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(54) Möbel

(57) Möbel, insbesondere Küchenmöbel, mit einem
Möbelkorpus, an dem mindestens zwei Schubkästen (1,
1’, 1", 11) übereinander verschiebbar gelagert sind, wo-

bei an dem oberen Schubkasten (1, 1’, 1") Leuchtmittel
(7) vorgesehen sind, mittels denen ein Innenraum des
darunter liegenden Schubkastens (11) beleuchtbar ist.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Möbel, insbesondere ein Küchenmöbel, mit einem Möbelkorpus, an dem
mindestens zwei Schubkästen übereinander verschiebbar gelagert sind.
[0002] Die EP 1 900 306 offenbart ein Schrankmöbel mit mindestens einem Schubkasten, wobei an dem Schrank-
korpus mindestens ein Leuchtkörper zur Beleuchtung eines Innenraums des Schubkastens vorgesehen ist. Der Leucht-
körper ist dabei außerhalb des Schubkastens im Rückwandbereich des Schrankkorpus angeordnet, so dass zwar eine
gewisse Ausleuchtung des Innenraumes möglich ist, allerdings durch die Rückwand der Lichteinfall in den Innenraum
begrenzt ist.
[0003] Die US 4,178,626 offenbart einen Schubkasten, bei dem im Innenraum ein Gehäuse mit einer Stromversorgung
durch Batterien und ein Leuchtkörper vorgesehen ist. Die Anordnung eines solchen Leuchtmittels im Innenraum eines
Schubkasten ermöglicht zwar eine gute Ausleuchtung, allerdings wird wertvoller Stauraum durch die Beleuchtungsein-
richtung verloren.
[0004] Ferner ist aus der US 6,203,167 ein Schrankmöbel bekannt, bei dem zur Ausleuchtung eines Innenraumes
eines Schubkastens ein Leuchtmittel im Bereich einer Deckplatte zur Ausleuchtung des Schubkastens vorgesehen ist.
Dies ermöglicht zwar eine gute Ausleuchtung des obersten Schubkastens, allerdings können darunter liegende Schub-
kästen durch dieses Leuchtmittel nicht erreicht werden.
[0005] Es ist daher Aufgabe der vorliegenden Erfindung ein Möbel zu schaffen, bei dem die Schubkästen auch bei
schlechten Lichtverhältnissen gut ausgeleuchtet sind.
[0006] Diese Aufgabe wird mit einem Möbel mit den Merkmalen des Anspruches 1 gelöst.
[0007] Erfindungsgemäß ist an einem oberen Schubkasten von mindestens zwei Schubkästen ein Leuchtmittel vor-
gesehen, mittels dem ein Innenraum des darunter liegenden Schubkastens beleuchtbar ist. Dadurch kann bei einem
Schrankmöbel mit einer Vielzahl von Schubkästen der jeweils obere Schubkasten über die Leuchtmittel eine Ausleuch-
tung des darunter liegenden Schubkastens vornehmen, so dass auch bei schlechten Lichtbedingungen eine gute Aus-
leuchtung des Schubkastens gewährleistet wird.
[0008] Gemäß einer bevorzugten Ausführung der Erfindung sind die Leuchtmittel an einer Unterseite eines Bodens
des benachbart darüberliegenden Schubkasten angeordnet. Dadurch wird das Stauraumvolumen des zu beleuchtenden
Schubkastens nicht vermindert und die Leuchtmittel werden lediglich am Boden des benachbart darüberliegenden
Schubkastens festgelegt. Alternativ oder zusätzlich können auch Leuchtmittel an der Unterseite einer Frontblende des
oberen Schubkastens angeordnet sein. Dadurch ist insbesondere bei geöffnetem unteren Schubkasten eine Ausleuch-
tung in dem Bereich benachbart zu der Frontblende des oberen Schubkastens gewährleistet. Die Leuchtmittel können
dabei an einer Leiste unter der Frontblende aufgenommen sein.
[0009] Vorzugsweise sind die Leuchtmittel als LED-Leiste ausgebildet, die beispielsweise in eine Nut am Boden des
Schubkastens oder in eine Halteleiste eingefügt sind. Dadurch wird eine besonders kompakte Bauweise bei guter
Ausleuchtung gewährleistet.
[0010] An dem Möbel kann ferner eine zentrale Steuerung vorgesehen sein, mittels der die Leuchtmittel des Schub-
kastens schaltbar sind. Hierfür können entsprechende Sensoren zur Erfassung einer geöffneten oder geschlossenen
Position am Möbelkorpus vorhanden sein. Ferner kann die Steuerung auch ein An- und Abschalten der Leuchtmittel
vornehmen, selbst wenn der Schubkasten in der geöffneten oder geschlossenen Position verbleibt.
[0011] Für die Ausleuchtung des obersten Schubkasten ist vorzugsweise ein Leuchtmittel an der darüber liegenden
Deckplatte vorgesehen, so dass für sämtliche Schubkästen eine Ausleuchtung bereitgestellt werden kann.
[0012] Die Erfindung wird nachfolgend anhand mehrerer Ausführungsbeispiele mit Bezug auf die beigefügten Zeich-
nungen näher erläutert. Es zeigen:

Figur 1 eine perspektivische Ansicht eines Schubkastens gemäß einem ersten Ausführungsbeispieles
eines erfindungsgemäßen Möbels;

Figur 2 eine geschnittene Seitenansicht des Schubkastens der Figur 1 mit einem darunter liegenden
Schubkasten, und

Figuren 3A und 3B zwei Ansichten einer zweiten Ausführungsform eines Schubkastens eines erfindungsgemäßen
Möbels.

Figur 4 zeigt einen Schnitt durch einen mit einem beleuchteten, transparenten Boden ausgestatteten
Schubkasten

[0013] Ein erfindungsgemäßes Möbel ist als Schrankmöbel ausgebildet und umfasst einen Möbelkorpus, an dem
mehrere Schubkästen übereinander verschiebbar gelagert sind. Ein in Figur 1 gezeigter Schubkasten 1 umfasst einen
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Boden 2, an dem eine Frontblende 3, eine Rückwand 4 und gegenüberliegende Seitenwände 5 vorgesehen sind, die
einen Innenraum des Schubkastens 1 begrenzen.
[0014] An dem Boden 2 ist an der Unterseite eine Nut 9 ausgebildet, in die eine Leiste 6 mit einer Vielzahl von LED-
Leuchten als Leuchtmittel 7 eingefügt ist. Die Leiste 6 kann dabei in der Nut 9 verklebt oder verschraubt sein und ist
über eine Verkabelung oder einen Stromspeicher mit Strom versorgt. Durch die Leuchtmittel kann der darunterliegende
Bereich durch Lichtstrahlen 8 ausgeleuchtet werden.
[0015] In Figur 2 ist die Einbausituation zweier übereinander angeordneter Schubkästen 1 und 11 dargestellt, die
baugleich ausgebildet sind. Der untere Schubkasten 11 ist in einer geöffneten Position dargestellt, bei der die Frontblende
3 versetzt zu der Frontblende 3 des oberen Schubkastens 1 angeordnet ist. In der geöffneten Position ist der hintere
Bereich eines Schubkastens 11 benachbart zu der Rückwand 4 oft schlecht ausgeleuchtet. Um dem entgegen zu wirken,
sind die Leuchtmittel 7 nach unten gerichtet, so dass Lichtstrahlen 8 in den hinteren Bereich des darunter liegenden
Schubkastens 11 einfallen.
[0016] Das erfindungsgemäße Möbel kann eine Vielzahl von Schubkästen 1 und 11 aufweisen, die übereinander
verschiebbar an dem Möbelkorpus gelagert sind. Dabei kann die Ausleuchtung des Innenraumes eines Schubkastens
11 jeweils durch den darüberliegenden Schubkasten 1 erfolgen, wobei der oberste Schubkasten 1 vorzugsweise durch
ein Leuchtmittel ausgeleuchtet wird, das an einer Deckplatte des Möbelkorpus vorgesehen ist. Somit können sämtliche
Schubkästen 1, 11 eines Möbels ausgeleuchtet werden.
[0017] In den Figuren 3A und 3B ist eine modifizierte Ausführungsform eines Schubkastens 1’ gezeigt, bei dem ein
Innenraum durch einen Boden 2, eine Frontblende 3’, eine Rückwand 4 (nicht dargestellt) sowie zwei Seitenwände 5
begrenzt wird. An der Frontblende 3’ ist an der Unterseite eine Leiste 6’ mit Leuchtmitteln 7’ vorgesehen, die wiederum
als LED-Leuchten ausgebildet sind. Dabei ist an der Frontblende 3 im unteren Bereich eine Halteleiste 9’ vorgesehen,
in die eine Leiste 6’ mit den Leuchtmitteln 7’ eingefügt ist. Auch hier können die Leuchtmittel 7’ über eine Verkabelung
oder einen am Schubkasten 1’ festgelegten Stromspeicher mit Strom versorgt sein. Durch die Leuchtmittel 7’ werden
Lichtstrahlen 8’ im Bereich der Frontblende 3’ nach unten abgestrahlt, so dass der darunter liegende Schubkasten in
einer geöffneten Position im Bereich des Innenraums ausgeleuchtet wird. Dargestellt wird in der Figur 4 ein Schnitt
durch einen Schubkasten 1" mit einem beleuchteten Boden 2’ der aus einen transparenten Material gefertigt wurde.
Der Boden 2’ ist mit seitlich angeordneten Leuchtmitteln 7 versehen. Ein Teil des eingestrahlten Lichtes beleuchtet den
benachbart darunter liegenden Schubkasten. Ein anderer Teil des Lichtes strahlt an den Positionen ohne Beladung in
den Schubkasten 1" ein.
[0018] Bei dem Möbel ist vorzugsweise eine zentrale Steuerung vorgesehen, mittels dem die Leuchtmittel 7 und 7’
schaltbar sind, beispielsweise kann ein Anschalten der Leuchtmittel 7 bzw. 7’ dann erfolgen, wenn der darunter liegende
Schubkasten 11 geöffnet wird. Dies erfordert ein Positionssensor, mittels dem erfasst wird, ob ein Schubkasten 11 in
einer geschlossenen oder einer geöffneten Position ist.

Bezugszeichenliste

[0019]

1 Schubkasten
1’ Schubkasten
1" Schubkasten
2 Boden
2’ Boden
3 Frontblende
3’ Frontblende
4 Rückwand
5 Seitenwand
6 Leiste
7 Leuchtmittel
7’ Leuchtmittel
8 Licht
8’ Lichtstrahlen
9 Nut
11 Schubkasten
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Patentansprüche

1. Möbel, insbesondere Küchenmöbel, mit einem Möbelkorpus, an dem mindestens zwei Schubkästen (1, 1’, 1", 11)
übereinander verschiebbar gelagert sind, dadurch gekennzeichnet, dass an dem oberen Schubkasten (1, 1’, 1")
Leuchtmittel (7) vorgesehen sind, mittels denen ein Innenraum des darunter liegenden Schubkastens (11) beleucht-
bar ist.

2. Möbel nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmittel (7) an einer Unterseite eines Bodens
(2) des oberen Schubkastens (1) angeordnet sind.

3. Möbel nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmittel (7’) an einer Unterseite einer
Frontblende (3’) des oberen Schubkastens (1’) angeordnet sind.

4. Möbel nach Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmittel in einer Leiste (9’) an der Frontblende
(3’) aufgenommen sind.

5. Möbel nach einem der Ansprüche 1 bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmittel (7, 7’) als LED-Leiste
ausgebildet sind.

6. Möbel nach einem der Ansprüche 1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmittel (7, 7’) in einer Nut (9)
aufgenommen sind.

7. Möbel nach einem der Ansprüche 1 bis 6, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmittel (7) am oberen Schub-
kasten (1, 1’, 1") durch das Öffnen des darunter liegenden Schubkasten (11) schaltbar sind.

8. Möbel nach einem der Ansprüche 1 bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass eine zentrale Steuerung vorgesehen
ist, mittels der die Leuchtmittel (7, 7’) an den Schubkästen (1, 1’,1", 11) schaltbar sind.

9. Möbel nach einem der Ansprüche 1 bis 8, dadurch gekennzeichnet, dass für den obersten Schubkasten (1, 1’,
1") ein Leuchtmittel an der darüber liegenden Deckplatte vorgesehen ist.

10. Möbel nach einem der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass der Boden (2’) aus einem
transparenten oder transluzenten Material hergestellt ist.

11. Möbel nach einem der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchtmitteln (7) zumin-
dest teilweise in den Boden (2) Licht einstrahlen.
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